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 QuartiersRat 
Magdeburger Platz 

Ergebnisprotokoll 
09. Quartiersratssitzung Magdeburger Platz 22.08.11  

Ort: KIDZ e.V., Kluckstr. 6, 10785 Berlin 
 
Tagesordnung 09. QR-Sitzung 22.08.11 

 

1. Bürgeranliegen 

2. Tagesordnung, Protokoll, Beschlussfähigkeit 

3. Form der Protokollführung 

4. Projektideen 

Verfahrensabstimmung 

Vorstellung – Diskussion – Abstimmung der Projektideen  

(Die eingereichten Projektvorschläge wurden nach dem Ende der Einreichungsfrist am 10. 
August versandt.) 

5. Aktuelles (mittendran, Steno-TS – Arbeitsgruppentreffen 31. August, Gebietskonferenz, 
Kunstfest Pohl-Position, Anwohnertreffen Prostitution, Suppenküche) 

6. Wer übernimmt die Organisation der öffentlichen Information mit Hilfe der Aufsteller für die 
nächsten QR-Sitzungen? 

 
 
 

 

 
Beginn der Sitzung: 18.05 Uhr 
 
 

1. Bürgeranliegen 

 
- Es sind keine Bürger anwesend. 

 
2. Tagesordnung, Protokoll, Beschlussfähigkeit  
 

3.1 Tagesordnung 
- Es gibt keine Anmerkungen zur vorliegenden Tagesordnung. 
3.2 Protokoll 
- Die Protokolle der letzten beiden Sitzungen sind durcheinandergeraten. Obwohl Frau 

Weigel an einer der Sitzungen nicht teilgenommen hat, tauchen ihr namentlich zugeordnete 
Kommentare im Verlaufsprotokoll dieser Sitzung auf. Die Korrektur wird schnellstmöglich 
vom QM-Team vorgenommen. 

3.3 Beschlussfähigkeit 
- Es sind 9 Quartiersräte anwesend; die Beschlussfähigkeit ist demzufolge nicht gegeben. 
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3. Protokollführung 
 

Anlässlich der Beschwerden über die zu umfangreichen Verlaufsprotokolle des Quartiersrats 
Magdeburger Platz wird zur Diskussion gestellt, ob die Sitzungen zukünftig mithilfe von deutlich 
kürzeren Ergebnisprotokollen festgehalten werden sollten. 

- Der Vorteil von Verlaufsprotokollen besteht darin, dass alle Redebeiträge mit namentlicher 
Zuordnung aufgeführt werden, sodass sich der Verlauf der Sitzungen im Nachhinein optimal 
nachvollziehen lässt. 

- Im Unterschied dazu werden im Ergebnisprotokoll lediglich Beschlüsse festgehalten, sowie 
das Für und Wider der Diskussion zusammengefasst. 

- Ergebnisprotokolle würden allen Beteiligten viel Arbeit ersparen, sowohl beim Verfassen als 
auch beim Lesen, es wären weniger Korrekturen und weniger Änderungswünsche zu 
erwarten. 

- Andere Quartiersräte in Mitte verwenden bereits 2- bis 3-seitige Ergebnisprotokolle, mit 
deren Hilfe sich die Sitzungen inhaltlich gut nachvollziehen lassen. 

- In verschiedenen Arbeitsgruppen haben sich Ergebnisprotokolle bewährt. 

Abstimmung 
 

In der Zwischenzeit ist ein weiteres QR-Mitglied erschienen, der QR ist 
beschlussfähig. 
Wer ist dafür, zukünftig mit Ergebnisprotokollen an stelle von 
Verlaufsprotokollen zu arbeiten? 

 10 Abstimmungsberechtigte 
10 Ja / 0 Nein / 0 Enth. 

 
Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
 

 

4. Projektideen 
 

Im Zuge des Projektaufrufs wurden bis zum 10.08.2011 insgesamt 13 Projektideen eingereicht und 
anschließend von der Steuerungsrunde auf ihre Förderfähigkeit geprüft. 
Die Projektidee „Zeitweise“ hatte keinen ersichtlichen Quartiersbezug. Der angegebene 
Förderzeitraum des Tanzprojekts „Yota“ reichte bis ins nächste Jahr und die Projektidee „Wie ein 
Buch entsteht“ war nicht weiter förderfähig, weil ähnliche Projekte in den letzten Jahren schon 
fünfmal gefördert worden waren. 
Die Förderfähigkeit der restlichen zehn Projektideen ist bestätigt, sodass jetzt über die 
Mittelvergabe abgestimmt werden kann. 
Es stehen insgesamt 21.000 € an Fördermitteln zur Verfügung. 

Abstimmung 
 

Wer ist dafür, alle Projektideen nacheinander vorzu stellen, zu 
diskutieren und im Anschluss über alle gleichzeitig  abzustimmen? 

  
Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
 

Leseprojektwochen der Allegro-Grundschule / Antrags teller: Allegro GS/ Fördersumme 
2.800.00 € 
- Die jährlich stattfinden Leseprojektwochen, die jeweils einzelnen Autoren gewidmet sind, 

sollen nach außen sichtbar gemacht werden, indem in der Lützowstraße Fotos und 
informative Texte zu den jeweiligen Autoren aufgehängt werden. Es geht um Literatur für 
Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren.  

- Das Projekt würde zur ohnehin dringend notwendigen Verbesserung der Außendarstellung 
der Schule beitragen. 

Mozart für Kinder / Antragsteller: 12 Apostel-Gemei nde, C. Hagemann,/ Fördersumme 
1.400,00 € 
- Um Kindern aus dem Quartier einen Zugang zu Mozart zu vermitteln, soll ihnen in 40- bis 

50-minütigen Sitzungen  Ausschnitte aus verschiedenen Werken vorgespielt werden. Das 
Projekt soll in Zusammenarbeit mit der Schule stattfinden. Die Fördersumme beträgt 1.400€. 
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- Es besteht ein Problempotential darin, dass das Projekt nur christliche Musik beinhaltet, 
während viele der Kinder im Quartier muslimischen Glaubens sind. 

- Angedacht ist allerdings, dass das Projekt eine Möglichkeit für unterschiedliche 
Konfessionen schafft, gemeinsam etwas über die christliche Musiktradition zu lernen. 

Tanz für Alle / Antragsteller: Tanzakadamie Cifuent es/ Fördersumme: 7.550,00 € 
- Die Tanzschule Cifuentes möchte mit diesem Projekt Kindern, Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen, die die Kosten nicht selbst tragen können, die Teilnahme an ihren 
Tanzkursen ermöglichen.  

- Allein auf die Anschaffung eines Tonsystems entfallen davon allerdings 1.000 €, die in 
keinem Verhältnis zum Projektzeitraum stehen. 

- Zu Bedenken ist darüber hinaus, dass ein Teil der gebundenen Mittel eventuell nicht 
abgerechnet werden kann, falls nicht genug Teilnehmer gefunden werden. 

Beschluss Die Kosten für die Anschaffung der Tontechnik werden nicht 
übernommen und die Projektsumme wird um die Hälfte reduziert. 

Schräge Vögel / Antragsteller: R.Stolz / Fördersumm e: 1.210,00 €,  
- Bei diesem Projekt geht es um Poesievermittlung für 6- bis 11-jährige Kinder in drei 

Workshops mit jeweils etwa sechs Teilnehmern. In diesem Rahmen sollen Informationen zu 
bestimmten Vogelarten recherchiert und in Form von Mal- und Bastelarbeiten umgesetzt 
sowie auch szenisch dargestellt werden.  

- Als problematisch könnte sich erweisen, dass die teilnehmenden Kinder erst gefunden 
werden müssen, dass noch keine Räumlichkeiten zur Verfügung stehen und das Zeitfenster 
auf den späten Nachmittag nach der Ganztagsschule begrenzt ist. 

- Genug Räume sind im Quartier allerdings vorhanden (z.B. Fipp e.V., etc.) und eventuell 
könnte das Projekt auch in das Nachmittagsprogramm der Ganztagsschule integriert 
werden. 

Spurensuche am Magdeburger Platz / Antragsteller: C fMe GmbH / Fördersumme: 
8.500,00 € 
- Organisiert werden soll eine Ausstellung zur Stadt-, Bau- und Integrationsgeschichte des 

Quartiers, zunächst Internet-basiert mithilfe einer Software, die vom Ideengeber selbst 
erworben werden kann. Später soll es auch eine Ausstellung im Quartier geben; 
angesprochen werden hierbei alle Altersgruppen.  

- Ein erheblicher Teil der Kosten, 3.900 €, entfällt auf den Erwerb der Software-Lizenz, wobei 
unklar ist, ob diese auch über das Projekt hinaus genutzt werden kann. 

- Der Förderzeitraum von drei Monaten erscheint für ein Projekt dieser Größenordnung relativ 
knapp, sodass die Verschiebung auf einen späteren Zeitraum zu erwägen ist. 

- Die nötigen Fachkenntnisse für den Umgang mit der Software müssten im Rahmen einer 
Schulung erworben werden, die der Ideengeber neben einer Projektberatung anbietet. 

Bewegt in Tiergarten / Antragssteller: digital Stor ytelling we.V. i.G / Fördersumme: 
4.721,00 € 
- 30 Teilnehmer sollen jeweils 3-minütige Film- und Fotoaufnahmen aus dem Quartier 

zusammentragen und zu einem Film verarbeiten.  
- Die angegeben Projektausgaben enthalten allerdings die Miete für ein Kino, Kosten fürs 

Catering und für die Verpflegung während des Workshops, was aus Soziale Sadt nicht 
gefördert werden kann. 

- Darüber hinaus besteht eine große Ähnlichkeit zu den Projektideen „Kiezsound“, „Kiez 
Stammbaum“ und „Quartiers-Service Karte TGS“. 

Kiez Sound / Antragstellerin F. Lehmann / Fördersum me: 1.640,00 € 
- Im Rahmen dreier Workshops für Kinder zwischen 11 und 15 Jahren sollen Töne und 

Klänge aus dem Quartier aufgenommen und zu einer Hörkarte des Kiez zusammengestellt 
werden, die im Internet veröffentlicht werden soll.  

Kiez Stammbaum /Antragsstellerin: F. Lehmann / Förd esumme: 3.220,00 €  
- Sowohl Kinder und Jugendliche sollen im Rahmen von 3 Workshops mit sechs Teilnehmern 

einen Dokumentarfilm über das Quartier drehen, in dem unterschiedliche Kulturen und 
Geschichten dargestellt werden.  

- Gerätschaften wie Kameras und Tontechnik werden nicht angeschafft sondern ausgeliehen. 
- Die geplante Teilnehmerzahl wirkt im Verhältnis zur Fördersumme zunächst gering, jedoch 
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werden neben den Workshop-Teilnehmern auch Anwohner beteiligt, deren Geschichten in 
den Film einfließen oder die zur Vorführung des Films eingeladen werden. 

 
Kultur bewegt / Antragsteller / I. Wyzykowa, G. Hul itschke / Fördersumme: 1.602,20 € 
- Dieses Projekt richtet sich an körperlich eingeschränkte Bewohner des Quartiers, vor allem 

an die Senioren, mit Interesse an Kulturveranstaltungen. Sowohl die Freikarten, als auch 
der Transport und die eventuell notwendige medizinische Betreuung werden vom 
Ideengeber organisiert.  

- Bisher gab es ein solches Angebot nur für Bewohner des Pro Seniore Krankenheims. 
- Zwar haben alle körperlich eingeschränkten Personen einen Anspruch auf die Nutzung 

eines Telebusses, jedoch ist dieser Dienst stark überlastet und wenig flexibel in der 
Bestellung, sodass ein zusätzliches Angebot zu begrüßen wäre. 

Quartiers-Service Karte TGS / Antragsteller: P. Fab ian / Fördersumme: 5.850,00 € 
- Ziel des Projekts ist die Anschubfinanzierung einer Karte des Quartiers im DIN A2-Format 

und in 3D-Darstellung, die alle wichtigen Infrastruktureinrichtungen enthalten soll, von 
Notrufnummern, Bürgerämtern und Polizeidienststellen über Schulen, Kitas und Senioren-
Einrichtungen bis hin zum QM-Büro und QR-Ansprechpartner. Gewerbetreibende können 
sich kostenlos in der ersten Ausgabe der Karte eintragen lassen. Für eine Eintragung in den 
folgenden halbjährlich erscheinenden Ausgaben wird eine Gebühr von ca. 25 € erhoben. 
Die Fördersumme beträgt 5.850 €. 

- Es soll ein Bogen gespannt werden zwischen dem Internet-Auftritt des Quartiers und dem 
Quartiersblatt, auch nicht internet-afine Bevölkerungsgruppen sollen angesprochen werden. 

- Die Karte hätte den Vorteil einer langanhaltenden (6 Monate) Präsens in den Haushalten im 
Quartier. 

- In der Steuerungsrunde wurde kritisch angemerkt, dass die Finanzierung von „mittendran“ 
nach Auslaufen der Förderung auch von einer solchen Karte abhängig ist. Außerdem 
bestehe die Gefahr einer Doppelförderung. 

- Darüber hinaus existieren bereits Karten mit Informationen zum gesamten Bezirk Mitte, 
allerdings nur zu jeweiligen Teilaspekten (Kunst,Kinder-Notinseln), allerdings sind diese 
nicht so detailliert und teilweise veraltet. auf das Quartier Magdeburger Platz 
zugeschnittenen Karte. Dennoch besteht die Gefahr einer Doppelförderung.  

- Die Karte soll halbjährlich aktualisiert und nach der Erstausgabe (Dezember 2011) ohne 
weitere Fördermittel auskommen. 

Abstimmung 
Projektideen 
 

Das Tandem Hulitschke /Wosnitza darf nicht über „Kultur bewegt“ mit 
abstimmen, Frau Serbser nicht über die „Leseprojektwochen“ 
Darüber hinaus gibt es keine Befangenheitsvermutung unter den 
Quartiersräten. Stimmberechtigt sind 1insgesamt 3 QR-Mitglieder, da i n der 
Zwischenzeit weitere QR-Mitglieder hinzugekommenm sind. 

 Im Ergebnis sind nur neun der 13 abgegeben Wahlscheine gültig, auf den 
vier übrigen Scheinen wurden nicht alle Projekte mit ja, nein oder Enthaltung 
angekreuzt.  

Beschluss Auch die vier ungültigen Stimmzettel werden im Rahmen des Möglichen 
ausgewertet. Lediglich die nicht ausgefüllten Abstimmungs-Felder gelten 
weder als „Ja“- oder „Nein“-Stimme noch als „Enthaltung“, sondern bleiben in 
der Wertung unberücksichtigt. 

  
Die Projekte „Mozart für Kinder “ und „Quartiers-Service Karte TGS “ 
erhalten jeweils 2/3 der Stimmen und werden somit bewilligt. Alle anderen 
Projekte erhalten weniger als 2/3 der Stimmen (siehe Auswertung der 
Wahlliste im Anhang). 
 

Beschluss Wegen der Dringlichkeit der Mittelbindung, beschließt der QR einstimmig, 
dass die Steuerungsrunde über die Durchführung weiterer der eingereichten 
QF2-Projekte entscheiden soll. Die Steuerungsrunde soll dem Votum des 
QRs 
folgen, und unter den Projekten wählen, die mehrheitlich Ja-Stimmen 
erhalten haben. 
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Anlagen:  
- Abstimmungsergebnis ohne eindeutige Stimmzettel 
- endgültiges Abstimmungsergebnis 
 
20:15 Uhr Ende der Sitzung 
 
 
Berlin, 24.08.11 
 
In Absprache mit den SprecherInnen 
Caroline Häberle und Jörg Krohmer 
 
Anmerkung: Auch das Ergebnisprotokoll sollte beide Auszählungen zu den Projekten nennen!!! D. 
h. die erste Auszählung ohne Berücksichtigung der nur teilweise ausgefüllten Wahlzettel muß mit 
Ergebnis erwähnt werden. 
Es fehlt zudem der Zusatz, dass die weiterhin noch nicht gebundenen Mittel zur weiteren Beratung 
in der Steuerungsrunde resp. den Ergebnissen der Quartierskonfrenz weitergegeben werden.! 
Bitte ergänzen: As010911 



Anwesenheitsliste

AnwohnerInnen

Nr Name Vorname AnwohnerInnen

1 Borchardt Jörg Anwohner

2 Eichhorn Fred Anwohner

3 Weigel Irene Anwohnerin 

4 Asbrand Sebastian Anwohner

5 Lückerath Josef Anwohner

Starke Partner

Nr Name Vorname Institution

1 Serbser Margerita Allegro GS Stv.

Siavashi Mahnaz Isotop

Kuhn Andreas Galerie Kuhn & Partner Stv.

3 Chebli Kassem Integra e.V. / Lernhaus

4 Sauermann Angelika Kindertagespflege Anezolia

5 Dornieden Anke Pro Seniore

Wosnitza Regine IG Potsdamer Str. 

Hulitschke Gabriele IG Potsdamer Str. Stv.

QM

1

2

3

4

6

2

Caroline Häberle

KIDZ e.V., Kluckstr. 6, 10785 Berlin
9. QR-Sitzung 2011, 22.08.2011

Michael Klinnert

Recep Aydinlar

Jörg Krohmer



2. Ideenaufruf 2011

Wahlliste eingereichte QF2 Vorschläge – 09 QR-Sitzu ng 22.08.11
1. Auszählung

QF2 - Ideen 2011

Budget 2011 21.000,00 €

lfd. Nr. Ideengeber Beantragte 
Förder-summe

Bemerkung / 
Eigenleistungen

Handlungsfeld Ja Nein Enth. Stimmber.

2 Allegro-
Grundschule

2.800,00 € Anbrigen/ Aufstellen der 
entstandenen Tafeln

Bildung, Kinder, Jugendliche 4 4 0 8

4 12 Apostel-
Gemeinde /Chr. 
Hagemann

1.400,00 € Raummiete, Heizung, Podeste, 
Organisation, Mitwirkung des 
12-Apostel-Chors

Bildung, Kinder, 
Jugendliche

6 2 0 7

5 Tanzakademie 
Cifuentes

7.550,00 € ja, Räumlichkeiten, Organisation, 
Abrechnchnung etc.

Bildung, Kinder, Jugendliche 3 5 0 8

6 R. Stolz 1.210,00 € ja, Material, Aufnahmegerät Bildung, Kinder, Jugendliche 2 5 1 8

7 CfMe GmbH 8.500,00 € ja, Gestaltung von Katalogen u. 
Plakaten, Technik, Preisnachlass 
Kopien

Kunst, Kultur, Partezipation 1 6 1 8

8 digital Storytelling 
e.V. i.G.

4.721,00 € k.A Bildung, Kinder, Jugendliche 0 7 1 8

9 F. Lehmann 1.640,00 € k.A Bildung, Kinder, Jugendliche 2 5 1 8

10 F. Lehmann 3.220,00 € ja, Technik Bildung, Kinder, Jugendliche 3 3 2 8

11 I. Wyuzukowska, 
G. Hulitschke

1.602,20 € ja, Verteilung Flyer, Telefon- u. 
Stromkosten, Fotos

 Senioren, Kultur 3 4 0 7

12 P. Fabian 
Redaktionsbüro

5.850,00 € Anschubfinanzierung zur 
Selbstfinanzierung

alle 7 1 0 8

Gesamt 38.493,20 €

Saldo -17.493,20 €

Summe der bisher v. QR befürworteten Projekte 7.250,00 €
Saldo 13.750,00 €

Mozart für Kinder

Tanz für Alle

Schräge Vögel

Spurensuche am Magdeburger 
Platz

Bewegt in 10785 Tiergarten- 
Filmprojekt f. Jedermamm
KiezSound

Kiez Stammbaum

Kultur bewegt

Quartiers-Service Karte TGS

Eindeutige Stimmen 

Projektideen für 2010 - 2013

Leseprojektwochen

Projekt- Idee / Titel

Stimmen



2. Ideenaufruf 2011

Wahlliste eingereichte QF2 Vorschläge – 09 QR-Sitzu ng 22.08.11
Engültiges Ergerbnis 2. Auszählung 

QF2 - Ideen 2011

Budget 2011 21.000,00 €

lfd. Nr. Ideengeber Beantragte 
Förder-summe

Bemerkung / 
Eigenleistungen

Handlungsfeld Ja Nein Enth. Stimmber.

2 Allegro-
Grundschule

2.800,00 € Anbrigen/ Aufstellen der 
entstandenen Tafeln

Bildung, Kinder, Jugendliche 6 4 0 11

4 12 Apostel-
Gemeinde /Chr. 
Hagemann

1.400,00 € Raummiete, Heizung, Podeste, 
Organisation, Mitwirkung des 
12-Apostel-Chors

Bildung, Kinder, 
Jugendliche

10 2 0 12

5 Tanzakademie 
Cifuentes

7.550,00 € ja, Räumlichkeiten, Organisation, 
Abrechnchnung etc.

Bildung, Kinder, Jugendliche 5 6 0 12

6 R. Stolz 1.210,00 € ja, Material, Aufnahmegerät Bildung, Kinder, Jugendliche 3 5 2 12

7 CfMe GmbH 8.500,00 € ja, Gestaltung von Katalogen u. 
Plakaten, Technik, Preisnachlass 
Kopien

Kunst, Kultur, Partezipation 2 7 1 12

8 digital Storytelling 
e.V. i.G.

4.721,00 € k.A Bildung, Kinder, Jugendliche 0 8 2 12

9 F. Lehmann 1.640,00 € k.A Bildung, Kinder, Jugendliche 3 5 3 12

10 F. Lehmann 3.220,00 € ja, Technik Bildung, Kinder, Jugendliche 5 3 3 12

11 I. Wyuzukowska, 
G. Hulitschke

1.602,20 € ja, Verteilung Flyer, Telefon- u. 
Stromkosten, Fotos

 Senioren, Kultur 5 4 1 11

12 P. Fabian 
Redaktionsbüro

5.850,00 € Anschubfinanzierung zur 
Selbstfinanzierung

alle 8 2 0 12

Gesamt 38.493,20 €

Saldo -17.493,20 €

Summe der bisher v. QR befürworteten Projekte 7.250,00 €
Saldo 13.750,00 €

Alle abgebenen Stimmen

Projektideen für 2010 - 2013

Leseprojektwochen

Projekt- Idee / Titel

Stimmen

Mozart für Kinder

Tanz für Alle

Schräge Vögel

Spurensuche am Magdeburger 
Platz

Bewegt in 10785 Tiergarten- 
Filmprojekt f. Jedermamm
KiezSound

Kiez Stammbaum

Kultur bewegt

Quartiers-Service Karte TGS


